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Vom Taſſheh Ofimarkenverein.“ 


Am Dienſtag den 7. November fand in 
Berlin eine allgemeine Mitgliederverſammlung 
des Deutſchen Oſtmarkenvereins ſtatt, deren Auf- 
gabe es war, die Satzung des Vereins mit den 
Beſtimmungen des neuen bürgerlichen Geſetzbuches 
in Einklang zu bringen. Der ſtellvertretende Vor⸗ 
ſitzende Juſtizratkh Wagner hatte ſich der Mühe 
unterzogen, einen vollſtändigen Entwurf der zur Noth⸗ 
wendigkeit werdenden Abänderungen auszuarbeiten, 
der von der Verſammlung bis in ſeine Einzel⸗ 
heiten gebilligt und einſtimmig angenommen wurde. 
Hervorzuheben iſt namentlich die Abänderung des 
Paragraphen 1, in deſſen zweitem Abſatz in 5 
Punkten aufgeführt wird, worin die Thätigkeit des 
Vereins im Einzelnen beſtehen ſoll. Damit war 
dem Verein gewiſſermaßen eine Marſchroute vorge⸗ 
zeichnet, die ihn häufig verhinderte, in anderen 
als den aufgeführten Fällen ſeine Wirkſamkeit im 
Intereſſe des Deutſchthums zu entfalten. Dieſer 
Abſatz iſt gänzlich geſtrichen worden und damit 
wird dem Verein ein ſehr viel größerer Spielraum 
für ſeine Arbeit gegeben. Eine weitere wichtige 
Beſtimmung iſt, daß fortan Ortsgruppen des Ver⸗ 
eins bereits dann gebildet werden können, wenn 
wenigſtens ſieben früher 20 — Mitglieder 
vorhanden ſind. 

In der an die allgemeine Mitgliederverſamm⸗ 
lung ſchließenden Sitzung des Geſammtau s⸗ 
ſchuſſes wurden zunächſt die beſchloſſenen Ab- 
änderungen der Satzung gutgeheißen. Hierauf 
begrüßte der erſte Vorſitzende des Hauptvereins, 
Major a. D. von Tiedemann n⸗Seeheim an 
Stelle des am Erſcheinen leider verhinderten Vor⸗ 
ſitzenden des Geſammtausſchuſſes, Landesökonomie⸗ 
raths Kennemann-Klenka, die Theilnehmer mit 
herzlichen Worten, indem er zugleich in feſſelnder 
Darſtellung einen Rückblick auf die Zuſtände in 
den Oſtmarken vor der Begründung des Vereins 
warf, der am 3. November ſein fünfjähriges Be⸗ 
ſtehen hätte feiern können. Wenn auch, ſo führte 
Herr von Tiedemann weiter aus, in dieſer kurzen 
Spanne von Jahren der Verein die vollen Früchte 
ſeiner Thätigkeit nicht einheimſen könne und erſt 
künftige Geſchlechter ernten werden, was er gejäet, 
jo dürften die Mitglieder doch die volle Ueber- 
zeugung haben, daß der Verein auf dem richtigen 
Wege ſei, und daß ſeine Leiter auf ihm beharren 
werden, ohne nach rechts und links zu blicken und 
unbeeinflußt von augenblicklichen Stimmungen. 

An dieſe, mit einem Hoch auf unſeren Kaiſer 
geſchloſſene und mit lebhaftem Beifall aufgenommene 
Rede des Vorſitzenden ſchloß ſich eine ungemein 
anregende Dis kuſſioon Seitens der zahlreich 
erſchienenen Vertreter der Ortsgruppen, deren Mit⸗ 

theilungen von dem lebendigen Intereſſe an der 
Arbeit des Vereins Zeugniß ablegten und zugleich 
die völlige Uebereinſtimmung der Mitglieder mit 
dem Vorgehen des leitenden Hauptvorſtandes er⸗ 
gaben. Zum Schluß wurde noch darüber berathen, 
auf welchem Wege der Verein eine würdige 
Bismarck-Ehrung ins Werk ſetzen könnte. 

Ein fröhliches Mahl in den Feſträumen des 
Hotels Saxonia hielt die Theilnehmer noch lange 
zuſammen. 


Das Fundrecht des Vürgerlichen Geſetzbuchs. 


Von 
Amtsrichter a. D. Mantey. 
(Nachdruck verboten.) 


Wer eine verlorene Sache findet, wird häufig 

gut thun, ſie nicht an ſich zu nehmen. Thut 

er es doch, fo erwachſen ihm zunächſt nur 
Pflichten. 

Allerdings nur eine Pflicht, die der unver⸗ 
züglichen Ablieferung trifft ihn, wenn er den 
Fund in den Geſchäftsräumen einer öffentlichen 
Behörde oder Verkehrsanſtalt (z. B. Gerichtsge⸗ 
bäude, Schalterraum der Poſt, Markthalle) oder 
in den Beförderungsmitteln der Behörde oder An⸗ 

alt (z. B. Gefängnißwagen, Omnibus, Straßen⸗ 
bahn, Eiſenbahn) an ſich nimmt. Hier hat er 
ohne Recht auf Finderlohn und ohne jeden 
onſtigen Anſpruch den Fund an die Behörde oder 
uſtalt oder einen ihrer Angeſtellten abzuliefern. 
as Weitere, die Ermittelung des Verlierers und 
bei deren Erfolgloſigkeit die Verſteigerung des 
undes, wird von dort aus betrieben. Dieſe Ab⸗ 
eferungs pflicht iſt völlig neu, ſelbſt für den 
ſenbahnverkehr. 
Hat aber der Finder den Fund anderswo an 
ſich genommen und macht er nicht von dem ihm 
Polt zuſtehenden Recht der Ablieferung an die 
oltzei Gebrauch, jo liegt ihm Verwahrung 
und An zeige des Fundes ob. 
5 Verwahren kann er den Fund bei ſich ſelbſt 
Wer dadurch, daß er, falls es ſich um Geld, 
erthpapiere und ſonſtige Urkunden ſowie Koſt⸗ 


I 


ER 


barfeiten handelt, dieſe bei der dazu beſtimmten 
öffentlichen Stelle ſeines Wohnſitzes oder Aufent⸗ 
halts hinterlegt. Handelt es ſich um ein Thier, 
ſo hat er ihm auch Unterhalt zu gewähren. Iſt 
die Aufbewahrung unverhältnißmäßig theuer oder 
der Fund leicht verderblich, ſo kann er ihn — nach 
Anzeige ſeiner Abſicht an die Pollzei — öffentlich 
(durch den Gerichtsvollzieher) verſteigern laſſen. 
Der Erlös tritt dann an Stelle der Sache. 
Niemals darf der Finder über den Fund, ſei 
er auch ſehr geringwerthig, ſelbſtſtändig verfügen, 
etwa durch freihändigen Verkauf oder durch Ver- 
zehren. 

Eine Fundanzeige muß der Finder dem Ver⸗ 
lierer oder Eigenthümer oder einem ſonſt Empfangs- 
berechtigten machen, falls ihm eine dieſer Perſonen 
bekannt iſt. Sonſt aber und ſofern der Fund 
mehr als 3 Mk. werth iſt, geſchieht die Fundan⸗ 
zeige bei der Polizei. Die Anzeige hat, bei Ver⸗ 
luſt des Finderlohnes, unverzüglich zu erfolgen. 

Legitimirt ſich ein Empfangsberechtigter — 
ſolcher iſt der Verlierer, auch wenn er nicht Eigen— 
thümer iſt, ſelbſtverſtändlich aber nicht, wenn er 
Dieb iſt —, ſo iſt der Fund an ihn herauszugeben, 
aber erſt nach Befriedigung der Anſprüche des 
Finders: 

a) auf Erſatz ſeiner Aufwendungen für Ver⸗ 
wahrung oder Erhaltung der Sache oder für 
Ermittelung eines Empfangsberechtigten, z. B. 
durch Zeitungsinſerat, ſoweit er ſie den 
Umſtänden nach für angemeſſen halten durfte, 

b) auf den im neuen Recht bedeutend herab- 
geſetzten Finderlohn. 

Der Finderlohn beträgt für Thiere ſtets nur 
1% des Werthes, für andere Sachen 5% vom 
Werthe bis 300 Mk. und 1% vom Mehrwerth. 
Bei Sachen, die nur für den Empfangsberechtigten 
Werth haben (Privatbriefe, Hypothekenurkunden), 
iſt der Finderlohn mangels Einigung vom Gericht 
nach billigem Ermeſſen zu beſtimmen. Jeder An⸗ 
ſpruch auf Finderlohn iſt ausgeſchloſſen, wenn der 
Finder den Fund auf Nachfrage verheimlicht. 

Giebt der Finder die Sache an den Empfangs- 


berechtigten heraus, bevor die Anſprüche a und b 


befriedigt ſind, ſo muß er ſich dieſelben bei der 
Herausgabe vorbehalten; ſonſt erlöſchen ſie mit 
Ablauf eines Monats nach der Herausgabe, wenn 
nicht entweder der Finder ſie vorher gerichtlich 
geltend macht oder der Empfangsberechtigte fie ge- 
nehmigt. a 

Wird dem Finder ein Empfangsberechtigter 
nicht bekannt oder meldet ſich ein ſolcher nicht bel 
der Polizei, jo erwirbt der Finder — ohne daß 
es eines Aufgebots oder einer öffentlichen Aufforde⸗ 
rung bedürfte — mit Ablauf eines Jahres Ei⸗ 
genthum an der Fundſache, frei von allen etwa 
früher daran beſtehenden Rechten Dritter. Die 
einjährige Friſt beginnt mit Anzeige des Fundes 
bei der Polizei und bei Sachen, die nicht mehr 
als 3 Mk. werth ſind, ſchon mit dem Funde. Bei 
dieſen Bagatellſunden wird die einjährige Zrift 
auch nicht durch Anmeldung eines Rechts bei der 
Polizei unterbrochen. Verheimlicht der Finder aber 
auf Nachfrage den Fund, ſo erwirbt er daran kein 
Eigenthum. 

Unter Umſtänden kann der Eigenthumserwerb 
des Finders an der Sache oder deren Erlöſe ſchon 
vor Ablauf eines Jahres erfolgen. Sind nämlich 
Empfangsberechtigte dem Finder bekannt geworden 
oder haben fie bei einer Sache, die mehr als 3 Mk. 
werth iſt, ihre Rechte bei der Polizei rechtzeitig 
angemeldet, ſo kann der Finder ſie auffordern, ſich 
innerhalb einer von ihm beſtimmten angemeſſenen 
Friſt zu erklären, ob fie ſeine oben zu a und b 
ausgeführten Anſprüche anerkennen. Geben ſie in 
der Friſt keine Erklärungen ab oder beſtreiten ſie 
ſeine Anſprüche rundweg, ſo erwirbt er nunmehr 
ohne Weiteres Eigenthum an dem Funde oder an 
deſſen Erlöſe, nicht aber wenn ſie nur die Höhe 
ſeiner Anſprüche beſtreiten. 

Der Eigenthumserwerb des Finders wird häufig 
nur geringen Werth für ihn haben, denn noch volle 
3 Jahre können die, welche damit Rechte verloren 
haben, von ihm Erſatz nach Maßgabe der Vor⸗ 
ſchriften über die Herausgabe einer ungerechtfertig⸗ 
ten Bereicherung beanſpruchen. Ein ſolcher An⸗ 
ſpruch iſt ausgeſchloſſen, wenn der Finder ſelbſt 
inzwiſchen die Fundſache verſchenkt, verloren oder 


vernichtet hutte. e 


Auf die Gemeinde des Fundorts geht das 
Recht des Finders über, wenn dieſer der Polizei 
gegenüber auf das Recht zum Erwerbe des Eigen⸗ 
thums verzichtet. Die Gemeinde wird ferner Eigen⸗ 


thümerin der Fundſache (bezw. des Erlöſes), wenn 


der Finder zwar bereits das Eigenthum erworben 
hat, aber nicht binnen einer von der Polizei be⸗ 
ſtimmten Friſt die Herausgabe des polizeilich auf⸗ 
bewahrten Fundes (bezw. Funderlöſes) verlangt. 

Nach alledem wird es meiſt zweckmäßig ſein, 
einen Fund überhaupt nie an ſich zu nehmen 
oder ihn, wenn es geſchehen, möglichſt bald der 


Polizei abzuliefern. Dadurch wird man der 
Pflichten ledig, ohne daß die Rechte aus dem Funde 
berührt werden. Insbeſondere darf die Polizei die 
Fundſache nur mit Zuſtimmung des Finders an 
den Empfangsberechtigten herausgeben. 

Für alle vor dem 1. Januar 1900 gefundenen 
Sachen gelten die Vorſchriften des bisherigen Rechts 
über die Höhe des Fiuderlohns; ein begonnenes 
Fundaufgebotsverfahren kann aber vom 1. Januar 
1900 nicht mehr zu Ende geführt werden; der 
Finder erwirbt vielmehr auch an dieſen Sachen 
nach Ablauf der einjährigen Friſt, gerechnet vom 
Inkrafttreten des B. G.⸗B., Eigenthum. 


Aus der Provinz. 


*Culm, 7. November. In einem todten Arm 
der Weichſel wurde am vergangenen Sonnabend 
bei Grenz die Leiche des Zimmermanns Ernſt 
Manke aus Kallenken aufgefunden. Wahrſcheinlich 
iſt M. beim Fiſchen verunglückt. — Dem Lehrer 
Braun aus Kölln iſt vom 15. d. Mts. ab die 
evangeliſche Schul- und Organiſtenſtelle zu Warlu⸗ 
bien im Kreiſe Schwetz verliehen worden. — Der 
Lehrerverein Brieſen begeht am 18. d. 
Mts. die Feier ſeines 25jährigen Beſtehens und 
hat hierzu die Nachbarvereine eingeladen. 

Schwetz, 7. November. Geſtern Vormittag 
erhängte ſich in ſeiner Scheune der Anſiedler 
Dobrzynski in Jungen. Was den Mann zu dieſer 
That getrieben, iſt nicht recht erklärlich. — Auf 
Antrag des Dirigenten iſt im hieſigen Prog y m⸗ 
naſium der bisher fakultativ erthellte und be- 
ſonders honorirte polniſche Sprachunterricht aufge⸗ 
hoben worden. 

Marienburg, 7. November. Heute wurde 
das Hjährige Söhnchen des Eiſenbahnarbeiters 
Pehlke von einer Dreſchmaſchine überfahren und 
ſofort getödtet. — Die hieſige Barbier⸗ und 
Friſeur⸗Innung beſchloß in ihrer geſtrigen Ver⸗ 
ſammlung wiederum einen Unterricht in Chirurgie 
für die Lehrlinge der Innung einzurichten. 

Konitz, 7. November. Ein entſetzlicher U n- 
glücksfall ereignete ſich in Krojanten. Es 
ſtürzte dort ein etwa 15jähriger Knabe vom Pferde, 
blieb im Geſchirr hängen und wurde von dem 
ſcheu gewordenen Thiere eine Strecke weit mit 
fortgeſchleift; dabei erhielt er mehrere Hufſchläge an 
Bruſt und Unterleib und wurde am Kopfe arg 
zugerichtet. Trotz ſorgfältiger ärztlicher Behandlung 
ſtarb der unglückliche Knabe am nächſten Tage. 

* Dt. Eylau, 7. November. Geſtern Abend 
iſt unſer Nachbarort Gut Windeck durch eine 
verheerende Feuersbrunſt heimgeſucht worden. 
Es ſind ſämmtliche Wirthſchaftsgebäude bis auf 
das Wohnhaus des Gutsbeſitzers nebſt allem In⸗ 
ventar und Vorräthen verbrannt. Auch einige 
Stücke Vieh konnten nicht mehr gerettet werden. 
Hart betroffen ſind die armen Inſtleute, deren 
Habe nicht verſichert war. 

* Dirſchau, 7. November. Ein Rüben⸗Unter⸗ 
nehmer, ein junger Mann in den 20er Jahren, 
hat eine ganze Anzahl Arbeiter, die auf einem 
Gute bei Dirſchau beſchäftigt waren, um eine er⸗ 
hebliche Summe betrogen, indem er ver⸗ 
ſchwand ohne die noch reſtierenden Arbeitslöhne 
im Betrage von etwa 550 Mk. auszuzahlen, wo⸗ 
durch die von ihm beſchäftigten Arbeiter Löhne bis 
zu 60 Mark verloren haben. Der Unternehmer 
hat ſogar ſeine eigene Frau völlig mittellos zurück⸗ 
gelaſſen. 

Lyck, 7. November. Im Hotel „Kron prinz 
von Preußen“ hierſelbſt brach geſtern Nach⸗ 
mittag durch die Unvorſichtigkeit eines Dienſtmäd⸗ 
chens, wie ſchon kurz gemeldet, Feuer aus. Der 
Dachſtuhl brannte herunter, in der erſten Etage 
ſind theilweiſe die Decken durchgebrannt und ein⸗ 
geſtürzt. Das Waſſer drang bis in die unteren 
Räume durch die Decke. Gerettet iſt nichts. Das 
Mobiliar iſt theils verbrannt, theils vernichtet. 

Rhein (Oſtpr.), 7. November. [Kleinbahn⸗ 
idyll.] Als der Kleinbahnzug am Sonntag, den 
5. d. Mts., Salpkeim verließ, um nach Raſtenburg 
zu fahren, hatte er als Frachtgut ein Schwein zu 
befördern. Dieſes hatte ſich auf der Fahrt aus 
dem Käfig frei gemacht und war durch die nicht 
gut geſchloſſene Thür des Güterwagens entſprun⸗ 
gen. Durch einen Mann, der dies Vorkommniß be⸗ 
obachtet hatte, wird der Zugführer darauf auf⸗ 
merkſam gemacht. Dieſer läßt den Zug halten und 
fährt dann ca. 1 Kilom. zurück, um das in einen 
Wald entkommene Borſtenvieh wieder einzufangen, 
woran ſich auch der einzige Paſſagier betheiligt. 
Als dann nach einer Weile das Schwein ergriffen 
und im Waggon untergebracht worden iſt, geht die 
Reiſe gemüthlich gen Raſtenburg weiter. 


vermiſchtes. 


Ein erſchütterndes Drama der 
Mutterliebe wird aus Wien berichtet. 
Ein unglückliches Geſchöpf, das ſtets nur das Mit⸗ 
leid der Melt oder das Intereſſe der Aerzte erregt 
hat, aber im Uebrigen eine Laſt für das ſchwer⸗ 
geprüfte Herz der Mutter war, iſt in Stockerau 
bei Wien geſtorben. In demſelben dürftigen 
Wiegenkorb, in dem es als Säugling gebettet 


wurde, iſt das arme Weſen zur Jungfrau gereift } 


und nun nach jchnellem Verfall in den Armen 
ſeiner Mutter, der Eijenbahnbeamten - Wittwe 
Schumann, im 28. Lebensjahre verſtorben. Marie 
Schumann wurde im Januar 1872 geboren. 
Damals ſtand der Donaueisſtoß vor Wien. Als 


e 


y 
dv an 


die Mutter mit dem Täufling aus der Kirche 3 


heimkehrte, wurde die beſcheidene Wohnung von 
der Hochfluth durchwogt. Der Schrecken lähmte der 
armen Mutter die Glieder, ſie mußte flüchten mit 
dem Kinde, und heute ſchreibt ſie dem Schrecken 
das Leiden des Kindes zu, das in ſeinen 28 


ſtand, wie es damals war, zurückgeblieben iſt. 
Das Kind lernte nicht ſtehen, nicht gehen, nicht 
ſelbſtſtändig eſſen, nicht denken. Der Oberkörper 
entwickelte ſich ſcheinbar normal, dieſen aber 
konnten die zurückgebliebenen Beinchen nicht tragen. 
Die beiden Daumen waren verhältnißmäßig groß 
aufgeſchwollen, weil die Unglückliche von Kindheit 
an bis zu ihrem Tode das bei Kindern oft vor⸗ 
kommende Daumenlutſchen mit krankhaftem Eifer 


trieb. ; 
Dom Büchertiſch. 
Soeben erſchien: Der Reichskanzler in 


Kiſſin gen. 
Neubürger. Geheftet 6 Mark, in Original- Prachtband 
7 Mark. Berlin. Verlagsbuchhandlung Alfred Schall, 


Hofbuhhändler Sr. Maj. des Kaiſers und Königs und 


Sr. Königl. Hoheit des Herzogs Karl in Bayern. Der 
Roman iſt eine hochbedeutſame litterariſche Neu⸗Erſcheinung 
und verdient weiteſte Verbreitung. — iebt 

der Zeit und der geiſtigen Kämpfe nach dem deutſch⸗ 
franzöſiſchen Kriege und bringt als Hauptgeſtalt den erſten 
deutſchen Reichskanzler, Fürſt Otto von Bismark, umgeben 
von ſeiner Familie und ſeinen Freunden. — Um den 
hiſtoriſchen Kern rankt ſich eine hoch intereffante Er; äblung. 
— Den objektiv vornehmen Standpunkt des Sifioriters 
«bat der Autor dadurch gewahrt, daß er Keinem zu Lieb’ 
und Keinem zu Leid’ — gewiſſermaßen über den Parteien 
ſchwebt und nur ſeiner unbeſchränkten Verehrung für 
den eigentlichen Helden, den größten deutſchen Staatsmann 
rückhaltloſen Ausdruck verleiht. — Der Roman ſteht thurmhoch 
über den ſeichten ſogenannten Mode - Romanen und wird 
bald eins der beliebteſten deutſchen Familienbücher werden. 
— Wer den werthvollen Roman zu einem außergewöhnlich 
billigen Preiſe (ftatt 7 Mark für nur 2,25 Mk.) kaufen 
will, trete als Mitglied dem „Verein der Bücherfreunde“ 
bei, der mit dieſem Bande feinen 9. Jahrgang eröffnet. — 
Der um die deutſche Litteratur hochverdiente Verein liefert 
ſeinen Mitgliedern im Jahr 8 vornehm gebundene Werke 


erſter deutſcher Schriftiteller für 18 Mark, den Band alſo 


für 2 M. 25 Pfennige, während gemäß den in Deutſchland 
üblichen Bücherpreiſen die Werke für Nichtmitglieder das 
Zwei⸗ bis Dreifache koſten. — Proſpekte in jeder Buch⸗ 
handlung erhältlich. r 


Handelsnachrichten. 


Amtliche Notirungen der Danziger Börfe. 
Donnerſtag, den 9. November 1899. 


Für Getreide, Hülſenfrüchte und Oelſaaten werden außer 
den notirten Preiſen 2 M. per Tonne ſogenannte Factorei⸗ 
Proviſion uſancemäßig vom Käufer an den Verkäufer vergütet. 
Weizen per Tonne von 1000 Kilogr. 

inländiſch hochbunt und weiß 744 — 783 Gr. 143 bie 

149 M. 


inländiſch bunt 695—747 Gr. 126—142 M. 
inländiſch roth 737 — 788 Gr. 138 — 145 M. 
Roggen per Tonne von 1000 Kilogr. per 714 Gr. 
Normalgewicht. . 
inländiſch grobkörnig 702 — 726 Gr. 136—137 M. 
& erjte per Tonne von 1000 Kilogr. : 
inländiſch große 662—680 Gr. 133— 138 M. 
tranſito ohne Gewicht 97½ M. 
Erbſen per Tonne von 1000 Kilogr. 
tranſito weiße 108 M. 
tranſito Victoria 145—160 M. 
Hafer per Tonne von 1000 Kilogr. 
inländiſcher 119—120 M. 
Rübfen per Tonne von 1000 Kilogr. 
tranſito Sommer⸗ 173—180 M. 
Kleie per 50. Klg. Weizen» 4,22½ — 4,65 M. 
Roggen, 4,40 M. 
Der Vorſtand der Producten-Börfe 


Rohzucker per 50 Kilogr. Tendenz : ruhig. Rende⸗ 
ment 880. Tranſitpreis franco Neufahrwaſſer 8,92½ 
Mk. bez. inel. Sack Gd. Rendement 750 Tranfitpreis 


franco Neufahrwaſſer 7,20 M. bez. inel. Sack 


Der Börjen-Borftand. 


Amtl. Bericht der Bromberger Handelskammer. 
Bromberg, 9. November 1899. 

Weizen 142—146 Mark, abfallende Qualität unter Notiz. 

Roggen, geſunde Qualität 130— 136 Mk., feuchte ab⸗ 
fallende Qualität unter Not iz. 

Gerſte 124—128 Mk. Braugerſte 130-140 Mark. 

Hafer 120—126 Mk. 

Futtererbſen nominell ohne Preis. — Kocherbſen 
140-150 Mk. 


Für die Redaction verantwortlich: Carl Frank, Thorn. 


Original » Bismardroman von Ferd. 
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201. Königl. Preuß. Rlaſſenlotterie. 

4. Klaſſe. Ziehung am November 1899. (Vor m.) 

Nur die Gewinne über 220 Mk. ſind in Parentheſen beigefügt. 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) 


603 56 71 (300) 840 41 80 1128 45 215 84 535 712 
30 811 986 2293 332 501 77 83 870 999 3001 35 210 
53 (500) 581 806 57 920 4012 314 553 605 (3000) 
716 64 882 5218 72 357 435 564 752 805 (300) 90 51 
75 6065 (1000) 122 309 (1000) 499 616 (3000) 764 
852 7041 150 76 303 8 568 731 75 92 8146 280 661 
909 88 37 9051 144 91 462 520 629 830 (300) 35 
46 58 90 

10030 226 540 85.697 908 11043 53 87 94 211 351 499 
792 93 96 916 (300) 37 12282 331 418 698 13001 47 
147 89 300 41 451 717 19 (300) 40 62 98 840 64 934 
14201 14 27 352 561 15032 204 81 431 568 80 662 
(800) 52 781 97 911 20 16100 383 539 50 52 64 629 
717 (300) 82 882 17419 70 767 851 914 118110 12 268 
449 510 708 64 19052 135 423 51 554 957 (1009) 

20314 405 84 571 95 (500) 21005 487 80 520 615 
50 22013 28 97 114 38 386 548 708 59 802 939 28016 
146 (3000) 237 (1000) 63 372 89 473 523 696 
723 845 981 24242 93 437 80 83 653 804 16 64 
69 25085 320 649 60 785 858 26060 89 155 (1000) 
447 502 664 704 61 83 27242 59 333 418 39 44 506 
61 (3000) 706 978 79 28008 128 224 35 41 416 
— > 950 29127 233 446 50 524 82 706 (3000) 34 

51 927 

30275 411 72 537 44 69 89 800 2 28 97 998 
31032 71 155 228 332 (300) 88 (500) 677 846. 930 
32007 20 49 66 152 227 92 532 777 940 33047 55 167 
99 201 411 55 75 95 582 626 64 768 34242 356 75 
99 450 59 578 624 (300) 826 79 916 80 35017 (3000) 
53 112 66 (300) 401 3 664 722 36160 313 544 916 59 
98. 37196 369 439 550 72 81 91 667 784 38128 (500) 
72 288 539 (300) 678 731 820 58 (300) 69 88 961 
39159 (500) 299 374 (300) 518 40 796 832 81 

40002 198 326 879.(500) 41001 52 164 73 421 50 
802 42070 483 635 784 835 92 43725 99 865 961 
(300) 69 44081 133 654 80 645175 250 398 568 92 
642 79 747 851 54 58 80 990 46148 303 5 (300) 6 67 
85 91 99 438 512 735 47164 75 435 763 (500) 67 884 
910 82 48098 396 (500) 403 (3000) 515 33 77 (3000) 
91 (300) 636 887 (3000) 955 93 49000 9 13 104 337 
91 525 760 940 * 

50026 103 55 75 227 29 42 336 68 583 813 45 (500) 
58 51125 432 88 714 (1000) 56 81 (300) 804 52089 
95 111 279 (500) 91 (300) 333 443 545 53004 98 240 
375 523 52 61 71 787 874 54051 298 539 793 55160 
70 460 713 868 70 56146 (500) 304 7 36 410 (1000 
44 952 57097 258 479 695 (3000) 874 976 5809 
244 520 51 797 877 908 16 31 59149 498 512 87 764 
81 859 914 96 

60539 674 61066 103 201 9 84 98 (300) 325 584 
754 851 (500) 92 62102 17 27 80 236 54 (300) 386 408 
45 61 88 837 62 63106 93 380 414 607 771 900 
64060 83 250 353 461 793 888 98192 65147 49 (1000) 
339 60 635 43 707 807 924 66010 91 93 379 734 804 
67055 260 72 405 (300) 24 529 93 68019 107 53 250 
71 416 50 554 72 631 (300) 99 901 12 28 69 80 69069 
231 474 963 84 92 (300) 

70128 (1000) 452 77 519 622 748 71082 334 (500) 
450 567 97 652 802 992 72396 656 73124 254 329 443 
592 674 809 74033 89 441 (500) 63 625 925 75042 129 
222 359 64 81 91 (500) 417 (300) 504 50 694 824 58 
98 909 10 76056 (300) 156 303 31 78 (1000) 593 615 
(800) 72 803 906 25 77033 170 296 339 87 (300) 484 
643 84 878 917 (3000) 78125 98 275 617 37 98 770 
859 938 82 79135 (800) 74 513 605 955 88 

80001 310 52 571 633 723 81033 61 142 326 41 
96 407 553 772 879 82079 97 (300) 118 216 26 365 

* (800) 92 580 691 736 818 67 981 83631 (3000) 60 
135 222 (300) 81 375 82 632 65 (10 0000 75 751 69 
818 916 78 99 84048 64 152 73 319 62 713 24 (300) 
898 85060 64 310 66 528 (300) 40 68 86021 (500) 

135 463 643 703 (3000) 56 (300) 87000 15 31 247 
81 345 458 519 50 630 728 900 94 88054 (300) 93 

ö Fr 676 719 89126 331 (1000) 454 575 621 45 50 782 


90063 293 392 497 547 658 767 929 (1000) 91050 
(3000) 227 (3000) 31 73 305 582 85 626 49 74 838 
44 92062 99 180 259 324 32 427 640 790 93087 96 
234 44 53 503 (500) 828 32 962 74 94173 306 58 (500) 
74 98 (500) 461 67 88 (300) 628 701 875 95096 113 
558 62 71 640 745 905 96003 66 201 350 65 445 64 
89 521 90 93 617 47 874 97049 858 98259 69 91 
528 (1000) 69 (500) 74 (3000) 706 21 844 (300) 99013 
140 49 242 675 738 870 935 89 

100070 109 206 33 85 335 575 710 (5000) 820 
ee) 25 963 101044 126 86 87 287 447 608 879 
02008 206 575 734 67 103047 199 249 67 305 42 
520 809 998 104155 237 60 304 6 30 521 37 677 795 
914 73 105053 72 106 78 352 66 437 696 701 (300) 
820 50 90 922 106033 55 (300) 452 574 97 832 95 
107153 235 (500) 57 604 760 808 942 108080 (300 
214 334 41 484 537 672 75 757 (3000) 85 1093 
460 (300) 762 913 49 54 

110043 (500) 177 238 318 48 467 687 889 912 (1000) 
111025 194 227 97 356 86 572 831 112101 7 250 440 
54 806 17 73 (500) 86 113091 93 143 49 55 344 536 
925 114021 (3000) 54 164 365 471 522 672 704 53 


K Nr re 
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984 115112 51 250 64 339 64 421 91 817 989 116059 
197 227 325 430 529 817 36 56 957 117008 590 609 
90 842 964 118038 124 76 95 393 674 771 805 27 94 
119009 (3000) 11 86 136 87 300 653 950 63 (300) 95 

120195 204 353 72 75 690 775 896 (500) 951 98 
121207 (3000) 546 81 656 845 46 122083 113 346 
474 876 123270 85 301 36 562 716 998 124008 28 
29 (300) 136 40 50 257 388 417 (500) 516 32 67 712 27 
40 875 125009 45 65 85 368 432 519 (500) 42 80 788 
982 97 126047 (500) 106 299 393 426 66 68 (1000) 
868 77 926 46 127000 185 277 514 66 684 763 924 
128019 52 105 40 279 329 535 717 853 58 129020 
26 (3000) 58 146 253 341 79 452 607 725 825 (500) 
911 17 80 

130095 205 (300) 697 99 813 919 54 131187 362 
(3000) 562 812 974 (3000) 132030 98 175 421 
546 53 751 991 133165 72 264 77 531 77 646 62 912 
134042 270 (3000) 89 346 450 68 561 861 (3000) 78 
917 135105 225 (300) 38 358 469 606 963 136091 
186 410 713 88 811 65 137023 135 468 540 696 729 
(300) 48 63 138091 314 610 19 734 36 139069 104 
482 517 63 676 

140023 116 310 21 (800) 455 82 696 (1000) 893 910 
30 86 141201, 56 (300) 355 61 446 521 615 72 751 
2 73 (500) 83 810 15 (300) 978 142034 150 427 
40 47 95 829 956 79 143100 20 267 477 542 52 783 
144110 29 246 96 523 (1000) 50 610 91 145065 306 
764 75 99 861 945 146149 (300) 98 299 325 668 (1000) 
737 52 54 825 55 918 147190 205 59 631 58 713 879 
948 148182 289 321 532 680 965 149035 77 221 49 
337 42 504 66 69 686 959 

150008 138 288 371 481 508 29 612 85 151062 64 
119 48 (500) 56 (300) 57 273 (500) 374 455 76 (300) 
902 41 77 152015 105 52 201 321 539 57 648 76 850 
500) 70 916 89 (500) 153114 44 398 521 38 154075 
311 810 (500) 155008 (3000) 37 53 215 35 520 850 
350 156127 28 254 327 472 518 28 636 51 69 771 
315 41 990 157047 154 56 313 413 48 54 70 526 
158148 (300) 249 492 98 519 52 621 905 (500) 
159055 (3000) 103 22 295 521 601 84 874 902 6 68 

160049 134 48 318 581 653 57 804 161041 (500) 
160 262 519 33 630 875 162080 170 220 389 530 64 
394 732 859 906 85 (500) 168075 117 Nr. 42 202 
(500) 604 (500) 94 736 164088 98 129 87 278 630 74 
765 818 904 165004 335 435 70 81 641 725 845 48 68 
906 82 166140 91 281,341 513 72 791 944 167051 
53 284 306 31 (300) 72 471 722 988 168024 (3000) 
334 57 578 81 658 99 711 51 846 (300) 169031 (300) 
102 65 (3000) 74 94 372 552 739 849 969 

170085 105 33 47 270 522 65 621 98 787 171039 
(300) 113 294 471 769 880 172033 69 199 211 450 71 
536 66 (1000) 709 834 88 173180 (500) 95 282 477 
755 82 825 927 32 36 174293 360 62 95 467 80 86 
548 633 64 783 (5000) 872 78 175211 726 48 96 
850 73 940 54 79 176063 167 256 360 (500) 404 604 
724 957 177071 182 200 337 511 29 884 178017 70 
174 203 77 574 (500) 636 46 50 711 847 914 179005 
(300) 29 430 43 93 683 95 774 911 

180058 232 496 552 (1000) 79 698 181014 (300) 75 
(500) 112 30 215 330 446 953 99 (1000) 182167 72 
415 63 86 510 33 614 756 92 846 183032 208 362 
(300) 99 469 577 658 849 77 969 75 184235 461 530 
(300) 687 185180 (1000) 267 (300) 82 91 438 525 600 
9 89 863 66 935 77 186395 (3000) 98 467 93 696 987 
187013 149 55 79 456 578 613 47 51 718 (500) 835 
958 188090 133 218 38 351 92 (800) 450 84 532 79 
8 1 18 97 759 840 87 189128 335 36 78 671 734 

50 66 

190039 350 93 401 7 504 731 (500) 848 998 191066 
112 17 216 366 575 737 69 192032 36 178 224 742 52 
972 97 193002 65 160 93 283 322 66 80 566 (500) 77 
90 94 662 98 805 9» 194036 84 239 395 (500) 523 
604 81 764 948 195370 427 508 682 709 196100 23 
237 352 628 94 783 827 86 944 56 82 197011 228 
(1000) 39 74 442 71 711 58 810 926 39 69 198111 246 
407 613 21 24 765 95 (500) 909 199025 393 404 (1000) 
589 946 ; 

200206 324 70 439 60 76 526 758 807 36 201078 
306 41 426 626 29 761 (500) 87 (300) 815 89 202107 
59 416 (500) 585 703 47 806 (300) 984 88 203120 26 
451 506 905 204093 146 330 (1000) 471 793 913 
205016 175 (1000) 218 52 62 69 438 84 861 (300) 
206110 321 555 65 (300) 80 625 83 852 965 70 207037 


297 571 883 208076 88 91 252 332 86 407 (300) 513 


600 (500) 22 36 745 85 801 2 38 66 90 (300) 989 
209457 84 500 603 46 718 39 843 
210055 493 625 68 755 (300) 922 
559 (300) 660.88 799 853 929 212838 43 95 955 
213065 81 139 55 (500) 465 539 799 907 (300) 60 76 
(1000) 84 (500) 21403 115 16 208 441 97 780 215014 
88 (3000) 122 68 280 414 92 629 31 85 711 63 841 
907 216150 294 457 69 730 76 861 217148 497 521 
653 821 909 26 218016 56 202 462 511 21 673 738 
922 219113 346 759 89 803 19 24 43 914 27 45 
220182 287 544 617 725 812 944 (500) 76 221027 
(1000) 57 78 532 51 678 (1000) 702 93 907 18 (3000 
222351 596 696 802 34 43 223037 77 105 67 (300) 7 
320 24 518 35 45 671 715 57 809 75 224120 51 285 


540 91 667 91 774 855 225003 (300) 6 233 439 55 98 


211153 73 474952 


a nr | 4 EM Kt en * 1 


201. Königl. Preuß. Klaſſenlotterie. 
4. Klaſſe. Ziehung am 9. November 1899. (Nachm.) 
Nur die Gewinne über 220 Mk. find in Parentheſen beigefügt. 


(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) 


111 43 (1000) 307 55 441 637 85 (300) 762 905 63 75 
90 (300) 1109 259 396 562 (500) 965 2064 117 236 
57 (800) 348 459 539 (3000) 603 (1000) 12 98 867 004 
62 3061 193 293 (1000) 358 430 40 99 560 78 (3000 
4027 102 35 421 539 91 98 832 (3000) 96 970 8 
5351 427 561 686 931 34 (1000) 35 6139 460 76 535 
68 769 7021 600) 229 72 93 395 (3000) 400 (3000) 25 
61 572 625 70 90 815 44 916 8209 47 421 47 852 (500) 
88 92 906 25 9036 (300) 59 171 88 242 85 (500) 91 
96 320 659 940 

10004 165 244 81 377 947 95 11060 259 447 519 27 
30 089 761 (500) 12193 323 456 69 83 87 (3000) 884 
991 13040 (3000) 54 190 260 303 867 71 92 14017 
117 30 48 (3000) 297 314 86 678 726 (300) 15)64 353 
73 467 689 97 744 (1000) 94 99 844 16058 173 219 62 
77 303 54 (1000) 419 513 61 656 74 82 742 46 89 865 
17090 105 36 45 264 307 556 607 742 882 94 18306 
(300) 478 (300) 609 928 (300) 19040 84 210 65 87 402 
13 630 31 954 

20367 89 (300) 418 659 74 77 704 (300) 45 908 84 
21057 175 262 527 732 (500) 897 947 (300) 22391 617 
63 76 844 80 922 23 05 705 32 94 961 77 93 24013 
58 64 89 238 (300) 537 639 (500) 749 (300) 25086 165 
295 523 621 (1000) 26008 335 58 91 407 (300) 40 950 
27013 75 108 52 201 16 565 935 61 28030 123 288 
92 (300) 427 509 612 800 993 29202 323 923 74 

30004 16 39 61 175 358 552 634 53 724 51 818 
31394 504 634 719 93 947 32220 732 37 867 98 950 
33203 354 (3000) 502 47 64 604 66 958 (3000) 
34621 (300) 45 734 978 35030 37 59 123 349 495 539 
41 860 36088 168 (500) 87 201 318 78 497 594 669 
37017 (300) 61 291 350 55 449 520 658 744 896 
957 (3000) 38295 325 (1000) 535 99 654 (1000) 711 
13 892 978 39220 41 411 572 78 604 54 827 (300) 
951 (3000) 68 

40185 320 497 513 (500) 723 56 839 41011 273 (300) 
339 574 944 74 42195 272 584 (3000) 802 43002 
449 733 85 862 97 (1000) 44074 257 (3000) 358 510 
648 711 61 824 71 73 45072 304 556 58 99 903 54 
46030 56 392 516 739 857 96 932 47010 120 (300) 254 
98 (500) 362 66 80 446 87 510 15 (3000) 683 723 
48032 195 217 (300) 25 86 383 (500) 491 535 74 757 
86 995 49058 144 (500) 49 (300) 368 429 515 654 729 

50519 47 (3000) 215 351 463 513 672 (300) 73 
816 51301 535 611 723 861 906 13 22 52103 222 367 
506 3“ 619 715 829 583117 269 86 423 515 64 652 796 
809 (3000) 55 65 54014 72 134 237 94 313 719 
55093 260 354 71 775 (3000) 958 56106 224 470 
532 805 63 901 57044 (500) 152 241 491 504 635 795 
962 58000 (300) 3 25 26 en 32° 138 53 (500) 
239 94 367 (500) 473 834 67 937 60 59154 298 475 
580 851 915 46 47 55 (300) 71 

60080 97 98 149 444 82 507 89 660 758 988 61034 
105 330 (1000) 50 60 528 673 747 (500) 809 68 (300) 
933 47 62142 252 580 755 965 63054 179 265 82 354 
563 68 982 64171 283 610 27 824 (300) 35 939 93 
65045 344 583 603 73 959 66031 253 438 579 673 754 
839 970 (800) 67125 70 (300) 279 310 522 604 64 851 
950 88 68064 118 27 (300) 38 67 (500) 72 (300) 498 
94 875 81 909 27 69229 67 406 (1000) 924 56 (500) 916 

70025 267 (300) 78 489 95 680 86 728 47 86 821 
(500) 73 80 910 71072 154 366 575 916 78 86 72063 
131 (1000) 364 (500) 406 591 (3000) 97 626 80 745 
810 60 (1000) 65 73010 21 (3000) 40 41 63 129 250 
77 301 528 54 77 98 687 904 6 74017 345 51 502 70 
684 829 53 84 75049 159 207 300 (3000) 435 49 53 
587 745 98 941 76030 39 76 199 203 321 621 763 860 
71.87 937 75 77049 234 67 349 51 482 523 778 832 
971 78003 309 92 573 673 877 (500) 79054 129 361 629 

80349 658 81 (300) 81081 146 66 350 551 74 650 
762 834 (3000) 82066 (1000) 87 400 78 733 62 89 
812 25 83237 86 305 33 (3000) 463 621 84045 109 
36 226 69 370 93 435 64 599 610 67 734 59 77 806 88 
914 85156 280 416 49 698 818 943 67 86138 93 255 
381 680 739 852 66 88 900 52 87097 156 78 81 207 
429 551 613 43 61 (300) 65 700 48 70 88 826 997 


8802 49 221 68 450 (3000) 71 695 715 74 892 903 
5 er 


89028 159 64 458 627 755 918 5 


0101 37 291 514 37 655 80 759 91137 38 72 287 
G0 107 7 968 92025 115 54 450 


(500) 97 413 77 528 785 821 


(5000) 581 93075 78 237 38 590 795 866 79 1225 0 
94218 41 328 528 84 632 704 897 921 9503 


78 (1000) 88 103 (1000) 480 626 946 96126 233 39 
368 486 (300) 597 654 848 97034 75 196 217 (300) 
307 39 (1000) 94 502 37 696 99 878 99 959 98026 
108 72 228 421 41 (500) 630 87 (1000) 715 69 821 47 
99001 (1000) 160 409 535 621 74 702 46 N 

100038 271 350 449 69 (300) 81 614 (800) 53 925 
101066 105.47 223 372 489 564 95 639 708 44 61 64 
81 801 (300) 48 922 102 05 69 262 390 423 43 96 
604 83 790 902 103053 265 (300) 614 731 79 844 50 
938 104461 622 75 771 827 105291 342 (1000) 419 
30 49 (0 558 699 835 106134 89 (300) 412 559 77 
817 43 82 107584 603 (1000) 32 64 703 854 108054 
76 (1000) 386 464 (500) 509 95 711 811 33 910 12 
109135 293 424 943 51 

110054 60 114 316 540 99 602 42 733 943 111070 
94 278 390 635 84 717 (300) 863 979 (800) 112 74 216 


CCC 


38 90 334 459 541 730 70 801 113044 207 93 311 508 
702 31 66 89 97 805 44 (1000) 907 91 (3000) 114048 
96 (500) 137 256 354 531 687 723 54 950 95 115226 310 
8 655 Na 95 737 877 5 — 93 116127 43 
1 244 (500) 556 621 907 7393 409 10 98 569 
866 914 118054 139 50 400 25 42 67 (3000) 504 876 
119004 133 357 402 13 937 
120009 20 67 114 (300) 276 86 349 419 21 58 66 
541 44 637 51 91 834 936 121086 (1000) 195 234 371 
2 441 522 607 26 68 915 (1000) 122079 143 447 
21 837 123204 450 761 914 73 (300) 124039 49 65 
(1000) 98 215 16 95 352 (5000) 65 402 4 (500) 42 
610 35 64 85 707 821 (500) 989 (1000) 125040 135 48 
274 (1000) 305 78 79 474 911 126203 62 430 39 535 
676 711 806 96 906 84 92 97 127061 137 280 502 31 
37 90 704 45 917 58 81 128483 (300) 516 655 736 
G00) 831 917 129166 94 311 19 424 888 949 
130013 39 552 (1000) 696 843 942 131213 487 511 
132111 35 (3000) 47 214 30 (300) 60 62 94 358 61 
801 (1000) 72 133065 (300) 102 224 547 605 17 
134008 112 381 636 73 790 941 (500) 135085 96 266 
371 656 66 81 717 85 136040 265 328 98 472 549 
(500) 72 606 46 766 878 83 935 82 137005 25 33 225 
90 (1000) 364 80 512 25 41 629 47 787 839 952 61 65 
68 138234 307 34 (1000) 683 806 970 (1000) 139201 
2 493 688 895 922 
140065 98 197 408 502 e 95 (300) 807 931 
141057 286 (1000) 338 70 681 900 142049 129 40 
419 88 (3000) 728 47 68 (500) 827 143051 79 82 136 
362 421 (1000). 75 868 914 144015 52 149 248 403 12 
22 (300) 90 873 93 950 145275 96 (5000) 514 784 
(3000) 87 93 (1000) 94 871 907 (300) 65 89 146024 
36 603 847 93 947 147142 216 311 37 717 28 86 98 
851 148134 42 569 (300) 607 11 38 720 63 861 
149075 292 325 43 55 436 616 804 42 
150137 217 421 46 71 547 697 907 151447 662 89 
(1000) 768 152126 245 361 520 671 739 153033 90 
97 122 30 608 90 154117 282 332 479 (300) 820 66 
998 155026 352 (3000) 415 92 688 723-883 156217 
(300) 51 (1000) 91 354 469 681 (3000) 999 157028 
70 (1000) 385 611 712 31 38 919 62 158001 22 102 
403 67 508 614 28 841 159056 (300) 62 226 316 26 
48 688 974 
160015 109 45 303 684 802 19 98 939 62 70 161072 
170 267 471 563 953 162010 56 (300) 74 199 332 79 
350 528 669 783 825 95 972 163069 213 452 530 (300) 
72 622 46 765 89 984 164197 229 367 80 404 17 540 
51 646 711 811 42 979 165077 86 267 690 800 39 
953 54 76 (10000) 166057 (500) 83 584 651 64 80 
908 22 85 167028 (500) 127 254 350 486 615 40 754 
(3000) 934 75 168089 114 (5000) 315 543 82 920 
169342 665 973 
170014 106 (3000) 66 280 310 465 558 (300) 663 
(500) 94 723 25 804 (300) 171046 53 343 (1000) 542 
94 172470 549 664 748 919 173088 174 227 53 330 
63 (500) 427 601 (500) 934 174121 65 254 63 792 893 
987 175162 242 68 545 176030 356 95 473 518 49 
693 725 940 177007 74 (3000) 131 81 224 83 693 
789 806 178030 110 212 374 420 (1000) 767 889 
179300 569 88 626 92 738 363 942 56 (500) 65 (300) 
180192 200 61 72 363 452 74 93 593 623 67 (1000) 
746 840 961 69 76 181103 10 56 74 268 361 469 550 
63 99 739 875 915 (1000) 46 182089 175 82 220 335 
725 63 (300) 183012 240 69 72 77 334 69 620 82 781 
815 74 902 42 184000 326 523 (1000) 78 84 630 86 
770 812 185044 84 596 744 878 186284 (1000) 87 316 
(500) 511 704 803 53 97 (1000) 925 187268 392 (300) 
430 40 727 35 188084 417 89 547 685 89 728 41 
(3000) 836 189047 147 71 380 573 (1000) 91 729 52 
61 869 85 971 97 98 
190403 11 18 (1000) 541 55 649 (300) 830 191028 
87 164 318 92 407 70 93 94 (1000) 657 784 867 (500) 
85 192105 95 271 544 926 33 193293 428 97 593 616 
23 194014 31 151 312 465 593 707 11 854 86 (1000) 
195055 111 350 86 627 839 930 196002 6 139 (500) 
242 351 678 (300) 867 908 30 94 197218 414 521 978 
85 198158 432 46 91 555 664 719 934 199002 163 67 
96 285 333 82 98 512 813 86 969 
200058 352 537 668 201015 247 303 (3000) 439 
599 756 99 822 47 921 (1000) 56 202000 89 277 305 
(500) 442 70 615 986 (500) 98 203186 90 (1000) 362 
V 
. 6 42 95 923 (1000) 206134 204 69 335 
8554280 23 906 777 (3000) 95 935 57 207023 153 407 
981 208003 160 364 403 83 580 608 781 984 (1000) 
5 2 3 725 94 821 (1000) 
211028 237 314 48 419 528 774 828 921 90 38 214322 
402 505 (1000) 612 42 761 213036 43 130 36 448 587 
214006 (500) 106 68 272 87 343 404 (300) 959 215033 
101 91 221 388 (300) 411 717 54 930 216009 145 206 
(4000) 30 41 319 428 82 556 90 735 831 913 217096 
610 (3000) 920 7497 218017 31 177 G00) 770 879 
933 219351 445 524 855 
220088 155 76 246 64 324 38 76 481 680 87 (300) 
786 901 221042 196 (3000) 201 41 222066 204 
(3000) 85 352 99 434 502 3 20 65 70 92 660 844 
223001 4 (1000) 110 369 (3000) 402 552 (300) 731 
76 97 863 68 224053 59 335 (3000) 717 811 63 
225071 111 410 575 
Im Gewinnrade verblieben: 2 Gew. A 15000 Mk., 
2 A 10000 Mt., 6 A 5000 Mk., 113 a 3000 Mt., 138 
A 1000 Mk., 126 & 500 Mk. 
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= Bekanntmachung. 


Auch in dieſem Jahre fol hergebtachter⸗ 


maßen am 
Todtenfeſte 
(Sonntag, den 26. November) 

in den ſämmtlichen hieſigen Kirchen nach dem 
Gottesdienſte und zwar Vor⸗ u. Nachmitt⸗ gs 
ine Kollekte zum Beſten armer Schulkinder 
durch die Herren Armen⸗Deputirten an den 
Kirchenthüren abgehalten werden, um dem⸗ 
nächſt einer größeren Anzahl armer Schulkinder 
durch Beſchaffung der nothwendigſten Be⸗ 
kleidungsſtücke u. j. w. ein frohes Chriſtfeſt 
beſcheeren zu können und auf dieſe Weiſe den 
Schulbeſuch zu ermöglichen, bezw. zu fördern. 
Die für dieſen Zweck bereit gestellten, an 

immerhin keineswegs knapp bemeſſenen 
ittel der Armenkaſſe, welche ſo mannigfache 
dringende Bedürfniſſe zu befriedigen hat, ſind 
in Anbetracht der ſehr zahlreichen hilfsbe⸗ 
üürftigen Schuljugend verhältnißmäßig gering 
und unzureichend. a 
Unter dieſen Umſtänden dürfen wir wohl 
bei dem bewährten Wohlthätigkeitsſinn unſerer 
rn hoffen, daß wir durch 

e Kollekte den gewünſchteu Zuſchuß erreichen 
werden. 
Die Herren Schuldirigenten und Armen⸗ 
deputirten find übrigens jederzeit bereit, fit: 
den beregten Zweck geeignete Geſchenke, na⸗ 
mentlich auch gebrauchte Kleidungsſtücke, zu 
demnächſtigen Vertheilung entgegen zu nehmen 

Thorn, den 8. November 1899. 

Der Magiſtrat. 
Abtheilung für Armenſachen. 


Bekanntmachung. 


An unſerer Verwaltung ſoll vom 1. Ja⸗ 
nuar k. Js. ab die Stelle des zweiten 
Kaltulators neu beſetzt werden. 
Das Gehalt der Stelle beträgt 2100 Mark, 
von 4 zu 4 Jahren ſteigend um je 150 Mk. 
bis 2700 Mk. Daneben werden 10% des 
Gehalts als Wohnungsgeldzuſchuß gezahlt. 
2 ewerber, welche den Cioilverſorgungsſchein 
beſitzen und ſelbſtſtändige und gute Leitungen 
in den Kalkulaturgeſchäften nachweiſen können, 
wollen ihre Meldungen unter Beifügung ihrer 
angle und eines ſelbſtgeſchriebenen Lebens ⸗ 
— bis zum 24. d. Mts. bei uns ein. 
chen. 
Nicht erprobte Kalkulaturbeamte haben keine 
85 cht auf Erfolg. 
rn, den 3. November 1899. 


Der Magiſtrat. 


Adlerpfeifen 


sind und bleiben die besten Gesundheits- 
pfeifen. Echt Weichsel, lang Mk. 4.—, 
halbl. Mk. 3.60, kurz Mk, 2.25. Ahorn, 
lang Mk. 3.— u. s. w. Ausführliche Preis- 
liste mit Abbild, u. vielen Zeugn. umsonst. 


Eugen Krumme & Cie,, 


Adlerpfelfen- Fabrik, 
Gummersbach, Rheinprovinz. 


12 000 Mk. 


zu 5% auf ſichere Hypothek am 1. Dezember 
oder 1. Januar 1900 zu vergeben. Näheres 
durch die Expeditſon d. Ztg. 


Gothaer Lebensversicherungsbank _ 


Verſicherungsbeſtand am 1. September 1899: 

Bankfonds: we 5 * 5 

Dividende im Jahre 1899: 30 bis 137 0% der 
je nach dem Alter der Verſicherung. 


Vertreter in Thorn: Albert Olschewski, (Bromb. Vorſt.) Schulſtr. 20,1 
Vertreter in Culmſee: C. v. Preetzmann. 


Deutſche Hausfrauen! 
Der Winter ſteht vor der Thüre! 


Die in ihrem Kampfe um's Daſein ſchwer ringenden armen 


ndiweber bitten um Arbeit 


Thüringer Ha ! 


Hand: und Küchentücher, 
Bettzenge, Bettköpers u. 


Tiſchticher, es 125 Taſchentä 

a icher, Servietten, Taſchentücher, 
Scheuertücher, Rein⸗ und Salt Leinen. 
Drells, Halbwollene Kleiderſtoffe, Altthüringiſche und 
decken, Kyffhäuſer⸗Decken u. ſ. w. 
Sämmtliche Waaren ſind gute Handfabrikate. Viele tauſend Anerkennungs⸗ 
ſchreiben liegen vor. Muſter u. Preisverzeichniſſe ſtehen auf Wunſch 
portofrei zu Dienſten; bitte verlangen Sie dieſelben! 


Thüringer Weber⸗Verein, Gotha 


Vorſitzender C. F. Grübel, 
Kaufmann und Landtags⸗Abgeordneter. 


Br Der Unterzeichnete leitet den Verein kaufmänniſch ohne Vergütung. 
000 33 TEE PT Ya Ir a er ͤ Pa 73 07 ERROR: 


Den Alleinberfauf 


meiner vorzüglichen 


Speiſekarpfen 


habe ich Herrn Kaufmann 


A. Kirmes, Ohm 


übergeben und ſind dort ſolche ſtets zu haben 


mud und Verlag ox Mathesbachocuckerel 


766¼ Millionen Mark. 
247ſ¼ Millionen Mark. 
Jahres⸗Normalprämie, — 


Birkenau bei Tauer. 


Ein- und Verkauf 


alter und neuer Möbel 
bei J. Radzanowski, VBacheſtraße 16. 


Unterricht im 


prakt Violinſchule von 


ger, und wie allgemein 


pruch⸗ 


Mk. 3,50. 


empfiehlt 


geſchnitten, liefert frei Haus 


rust Lambeck, Choc 


Als anerkannt beſtes Lehrmittel beim 


Violinſpiel 


iſt in den meiſten Semina ien und Privat: 
Muſikſchulen des In⸗ und Auslandes die 
. Solle ein- 


führt. Der Erfolg, welcher mit dieſem 
rigen Werke bei Violinſchülern er⸗ 
zielt wird, iſt ein überraſchend günfti- 
olle's Violin⸗ 


chule beliebt iſt, beweiſt ihr täglich ſich 
e Abſatz. Solle's Violinſchule 
iſt zu haben (in 6 einzelnen Heften 
& 1,20 M. oder in 1 Bd. à 7,20 M.) bei 
Walter Lambeck Muſifalienhan dlg. 


Nächste Geld-Lotterien. 


Wohlfahrtslotterie; Hauptgew. M. 100 000 
3 vom 25.— 30. November er., Looſt 
A 


Rothe Krenzlotterie; Hauptgew. M. 100000; 
4900 25 0C0 ꝛc.; Looſe à Mk. 3,50 


Oskar Drawert, Thorn. 


Adam Kaczmarkiewiez’*°"- 


einzige echte altrenommirte 


Färberei u. 
Hauptetabliſſement 


für chem. Reinigung 


von Herren⸗ und Damengarderobe 2c. 
Annahme: Wohnung u. Weıtftätte, do. 


Thorn, nur Gerberstr. I3l5. 
neben der Töchterſchule u Bürgerhospital. 


CTrock. Kiefern = Kleinh oh, 


unter Schuppen lagernd, der Meter 4theilig 


A. Ferrari, 
Holzplatz an der Weichſel. 


Meine 


machen Sie gefl. einen Verſuch mit 


von Be 
als ift die b 


Nachfolger. 
zu haben 


Preis. 
(Ohne Verbindlichkeit). 


Weizengries Nr. 1 14,60 
do. 555 13,60 
Kaiſerauszugmehll 14,80 
Weizenmehl 000 13,80 
do. 00 weiß Band | 11,40 

do. 00 geld Band 11,20 

do. Ai 7,80 
eg le 5,20 
Weizen⸗Kleie 4,80 
Roggenmehl o 11,60 
do. . 10,80 

do. CCC al 
ee a | 7,40 
Commis⸗Mehhll 9.40 
Roggen⸗ Schrot 8.60 
Roggen⸗Kl eie 5,.— 
Gerſten⸗Graupe Nr. 1 13,80 
do. N 12,30 

do. „ 9 11,30 

do. 4 10,30 

En ee 9,80 

do. „5 6335 9,35 

do. grobe 9,30 
Gerſten⸗Grütze Nr. 1 10,— 
do. ee 9,50 

bo. A ar 9,20 
N ee 7,40 
o. 8 —.— 
Gerſten⸗Futtermehl 5,.— 
er 1 8 12 
weizen Ne — 
ae ee 


vom dom 
pro 50 Kilo oder 100 Pfd. 9./11. 1. 11. 
Mark Mar. 


Damen 


Bergmann’s Lilienmilch⸗ Seife 
aun Co., Dresden, 

e Seife gegen Sommerſproſſen 

ſowie für zarten, weißen, roſigen Teint. 

Vorr. à Stück 50 Pf. bei: Adolf Leetz, 

Anders & Co. und J. M. Wendisch 


Möbl. Zimmer 


Brückenſtraße 16, 1 Treppe, rechts. 


Mühlen⸗Etabliſſement zu Bromberg 
Courant. 


a 
BR 


